
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sich körperlich ausdrücken, 
Bewegungen gestalten 

Unterricht und Freizeit sind an unserer Schule eng 
miteinander verzahnt. Wir achten auf eine 
ausgeglichene Abwechslung zwischen Anspannung 
und Entspannung. 

Pausen und Freizeiten verbringen die 
Kettelerkinder auf unserem großen und 
abwechslungsreichen Schulgelände. Neben 
Basketballkorb und Ascheplatz bieten sich Hügel, 
Wiesen, unser Schulgarten und Sandkästen zum 
Spielen an ebenso wie Klettergerüste, 
Reckstangen und Rutsche. 

 

Wahrnehmungsfähigkeiten verbessern, 
Bewegungserfahrungen erweitern 

Mit allen Jahrgängen gehen wir mit allen Kindern 
schwimmen. Unser erklärtes Ziel, allen Kindern 
die lebensrettende Fähigkeit des Schwimmens 
beizubringen, erreichen wir mit großem Einsatz. 

Bereits im ersten Schuljahr machen wir unsere 
Kinder mit dem nassen Element vertraut und 
lernen das Wohlgefühl im Wasser kennen. 
Spielerisch werden positive Wasser-Erfahrungen 
gemacht, auf denen wir im zweiten Schuljahr 
aufbauen. Entsprechend der individuellen 
Fähigkeiten und Vorerfahrungen lernen unsere 
Kinder gleiten, tauchen, schwimmen und 
springen. 

In den dritten und vierten Jahrgängen weiten die 
Kinder ihre Kompetenzen aus und werden zu 
sicheren Schwimmerinnen und Schwimmern. 

In unseren Monatstreffen überreichen wir vor 
der gesamten Schulgemeinde den stolzen 
Schwimmern die erlangten Abzeichen 
‚Seepferdchen‘, ‚Bronze‘ und Silber‘ auf der 
Bühne. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

Gesundheit fördern, 
Gesundheitsbewusstsein entwickeln 

Im Sportunterricht, in Bewegungspausen, beim 
wöchentlichen Radfahrtraining, in Freizeiten 
draußen, in AG-Angeboten wie beispielsweise 
Aerobic, Hockey, auf Ausflügen, im Ferien-
programm – in allen möglichen Situationen suchen 
wir für unsere Kinder zahlreiche Möglichkeiten, 
ihre Entwicklung im Rahmen der pädagogischen 
Perspektiven des Sports zu fördern und zu fordern. 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

„Wir leben in der Lernfamilie, 
so was gibt’s nur hier. 

Lernen, spielen, lachen, toben 
von acht bis um vier…“ 

Auszug aus dem Schullied der Kettelerschule 
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‚Bewegung, Spiel und Sport‘ 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Seit 2010 Mitglied im Netzwerk ‚Bildung und Gesundheit‘ 

Seit 2016 Mitglied des Programmes ‚Gesund macht Schule‘ 



 

 
 

 

‚Etwas wagen und verantworten‘ 

Weil es sie an Grenzen führt, suchen junge Menschen 
das Wagnis. Selbsteinschätzung und Anreize, das 
eigene Können weiterzuentwickeln, trainieren Kinder 
an unserer Kletterwand. Sie gewinnen Ermutigung und 
Stärkung. Der Umgang mit und das Überwinden der 
eigenen Angst werden beim Klettern herausgefordert. 
Im geschützten Rahmen der Expertenzeit, der Kletter-
AG, in individueller Förderung, im Sport-unterricht, im 
Ferienprogramm sowie zur Belohnung oder in 
Projektwochen stärken Aktivitäten wie diese die 
Kinder. Fast alle Kinder werden von dieser Sportart 
angesprochen und haben Lust, sich auszuprobieren. 

       

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 ‚Kooperieren, wettkämpfen und sich 
verständigen‘ 

Viele Kinder im Stadtteil spielen in ihrer Freizeit am 
liebsten Fußball und träumen von einer großen 
Karriere. Das Kinderparlament behandelt die Regeln 
auf dem Fußballplatz im Sinne eines kooperativen 
Miteinanders im Regelspiel. 

Reihum organisieren die Lernfamilien Turniere und 
kämpfen um die Kettelerschul-Fußballmeisterschaft 
mit Pokal. Sie planen ihre Turnier-gestaltung und 
sagen über die Lautsprecheranlage die Spiele durch. 
Regelmäßige Schiedsrichter-ausbildungen sorgen 
für Unparteiische mit fundiertem Wissen. 

 

 

 

Neben sportlichen Leistungen sorgen Platzregeln 
und Turniere für den Umgang mit Konflikten und 
Herausforderungen, aber auch mit Wertschätzung 
und Anerkennung sportlichen Könnens. In der 
Expertenzeit ‚Fußball‘ und der Fußball-AG werden 
Fähigkeiten im Offenen Ganztag ausgebaut.  

Beim Vielseitigkeitswettbewerb der Bonner 
Grundschulen treten wir mit unseren Kindern an. 
Sie stellen ihre Begabungen und Leistungen unter 
Beweis und konkurrieren mit den anderen 
Mannschaften um die besten Plätze. 

 

 

 

 

 

 

 

 
‚Das Leisten erfahren, 

verstehen und einschätzen‘ 

Seit über 10 Jahren trainieren und spielen Kinder 
unserer Schule Basketball in der AG unserer 
Offenen Ganztagsschule. So erfüllten sich die Kinder 
mit dem Gewinn durch die Auszeichnung zum 
Jakob-Muth-Preis ihren Wunsch eines 
Basketballkorbes auf dem Schulhof. 

Seit 2016 nimmt die Basketball-AG als 
Schulmannschaft am offiziellen Ligabetrieb der U10-
Meisterschaft teil. Unterstützt wird dies durch die 
Kooperation mit den Telekom Baskets. Unser 
inklusives Team tritt an vielen Wochenenden 
erfolgreich gegen andere Vereine an. 

Carsten Pohl, ehemals sportlicher Leiter der 
Telekom Baskets Bonn: „Es ist einfach toll zu sehen, 
mit welchem Engagement an der Schule Kindern 
aus verschiedensten Schichten und mit 
unterschiedlichen Voraussetzungen ein 
gemeinsames Lernen ermöglicht wird.“ 

Mark Winter, Trainer und AG-Leiter: „Kinder lernen 
beim Basketball sowohl mit ihren als auch den 
Stärken und Schwächen anderer Menschen 
umzugehen und erwerben damit wichtige 
Kompetenzen für das gesellschaftliche Leben“.   


